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Militäretat
Die Beratung des Militäretats Titel Kriegsmniniſter

ird fortgeſetztwird fortge Abg v Byern konſ
Auch meine Freunde würden eine Erhöhung der Mannſchafts

löhne gern ſehen und hoffen daß die Gelder dazu bald bereit
ſtehen Auch zur Gewährung freier Fahrt bei Urlaubsreifen Jm
Gegenſatz zu Herrn Haeusler meine ich wir können gar nicht
Leutnants genug haben Eine zweijährige Dienſtzeit für die
Kavallerie halten wir für unmöglich und ich bedauere ſehr daß
Herr Haeusler immer noch auf dieſem ſeinem alten Steckenpferde
herumreitet Auch die Uebungen mit großen Kavalleriekörpern
müſſen wir unbedingt beibehalten Herr Stücklen hat die Heran
ziehung von Soldaten zur Erntezeit getadelt Aber im Notfalle
wenn Regenzeit droht iſt das unerläßlich im Jntereſſe der Land
wirtſchaft Daß den Kriegervereinen Waffen gegeben werden das
kommt denen zugute die nachher wieder einberufen werden denn
ſie können ſich ja vorher im Schießen üben Sozialdemokraten
können wir bei den Kriegervereinen nicht brauchen Dem Abg
Oſann gebe ich zül daß es ſchwer iſt ſich in dem Militäretat zurecht
zufinden Aber daß wie er ſagt Verſchwendung mit Munition ge
trieben werde davon fehlt es an jedem Beweis Der Etat iſt
außerordentlich ſparſam aufgeſtellt Das ſieht man daran daß
41 Millionen weniger gefordert find Erfreulich iſt die Vermeh
rung der Zahl der Reſerve Uebungen Bitten muß ich aber eins
daß nämlich die Uebungen nicht in der Erntezeit ſtattfinden ſon
dern im Frühjahr oder Herbſt Dem Wunſch können wir zuſtim
men daß mehr Zivilhandwerker für Oekonomiezwecke herangezogen
werden Zu wünſchen iſt ferner vermehrte Belegung kleiner Gar
niſonen Ruf rechts Sehr richtigl Große Not beſteht immer noch
unter verabſchiedeten Offizieren Bedauerlich iſt der Luxus unter
den Einjährig Freiwilligen Die Regiments Kommandeure ſollten
darauf achten daß dieſer Luxus eingeſchränkt wird Rufe links
Herr Müller Meiningen meint die Offiziere ſollten mit gutem
Beiſpiel vorangehen Ja gewiß ſie tun es aber nicht Bei Liefe
rungen für das Heer ſollten kleinere Lieferanten Handwerker be
vorzugt werden Man ſagt zwar die Handwe
leiſteten nicht was man von ihnen erwartet habe Der Kriegs
miniſter klagte in Vorjahren ſie lieferten nicht rechtzeitig Das
mag ſein und es iſt gut daß es ihnen hier einmal öffentlich geſagt
wird Aber wenigſtens für kleinere Lieferungen ſollte man ſi
heranziehen Jch freue mich daß der Bundesrat auf die vorjährige
Reſolution des Hauſes über das Verdingungsweſen eine befrie
digende Antwort gegeben hat Auf eine Anregung des Redners
erklärt ein Kommiſſar Die Heeresverwaltung würde gern
die Waffenbeſchaffung an Privatfabriken vergeben auch die Liefe
rung von Säbeln Sparſamkeitsrückſichten nötigten ſie aber ſich
zunächſt an ihre eigenen Fabriken zu wenden

Abg Mugdan frs Vp
Kriegsminiſter und Schatzfekretär haben anſcheinend den

Wunſch gehabt dem Volke zu zeigen daß auch beim Militäretat
geſpart werden kann Sie haben diesmal an dieſem Etat 32 Mill
geſpart Aber das ſind durchweg keine wirklichen Erſparniſſe

wie ſich in der Budgetkommiſſion herausſtellen wird denn es iſt an
Stellen geſpart wo dann in den nächſten Jahren um ſo mehr wird
eingeſtellt werden müſſen Auch darf keinesfalls geſpart werden
an VeteranenBeihilfen und an Mannſchaftslöhnen Jene ſowie
die Erhöhung der Löhne ſind notwendige Ausgaben Geſpart kann
werden an Kommandanturen ferner an Adjutanturen Braucht
denn jeder kleine Fürſt einen Adjutanten Ebenſo iſt zu ſparen
an Kommandanten und Gouverneuren Z B beſitzt meine Vater
adt Breslau einen Kommandanten Wozu Summen die für
ſolche Dinge ausgegeben werden müſſen wegfallen in einem Zeit
m der Sparſamkeit Ebenſo kann an Muſikkorps geſpart werden
Man ſagt zwar die Koſten der Batafllonsmuſiker werden zum Teil
ch den Offizierkorps getragen Da möchte ich wohl mal wiſſen

die Offiziere wirklich ſo gern ſo freiwillig dieſe Beiträge
nren oder ob ſie da nicht einen gewiſſen Zwange unterliegen
des die Pferderationen Neulich hat Staatsſekretär Delbrück
viel reinsgeſetz als etwas ſchwer verſtändlich bezeichnet Aber
rer wer verſtändlich m iſt die Denkſchrift die man uns
wir m Pferdegelder vorgelegt hat Sehr richtig Nur eins

att raus erſichtlich daß die Zahlung von Pferdegeldern und
vlei rm für nicht vorhandene Pferde doch ein Mißbrauch iſt und
wind di Und wenn da in der Denkſchrift als Grund angegeben
e ſt v Mißbrauch ſei ein alter ein ſeit Jahren beſtehender
der z ieſer Grund doch ein ganz ungeheuerlicher Dazu kommt
Freh Anſatz für die Generalspferde Iſt denn bei dieſen die
J nen eine ſo viel größere Heiterkeit Wenn nicht an ſolchen
unſere Wer geſpart wird dann wird die Bevölkerung alle

Verabf orte von Sparſamkeit für eitel Worte halten Auch vie
Offigier a ungofrag ſällt ins Gewicht Weshalb muß denn ein
zogen l s Abſchied nehmen blos weil ihm ein anderer vorge
halb ver Wenn ihn dazu das Ehrgefühl zwingen ſoll ja wes
vorkommt es denn dann nicht das Ehrgefühl wenn wie es doch

ſern in Patent vordatiert wird Auch durch ſolche Vor
der dabet werden doch die anderen benachteiligt Ein Mißſtand

nſtonie erwähnt werden muß iſt die Art der Verkündigung der
zum Tra rung von Offizieren die freiwillig auf das Recht
daß das Pubux Uniform verzichten Die Verkündigung erfolgt ſo

zu Schulden n glauben muß die Betreffenden hätten ſich etwas
wenigen ommen laſſen Kann bei der Publikation denn nicht
den Den u cſast werden auf Wunſch Weiter erörtert Redner
ahſo auf b und deſſen Uebergreifen auf die Reſerveoffiziere
Ahel uebed be Verhältniſſe Ferner die Serarzugeng des
e von h dieſe Tatſache komme man nicht r ie Sache
zwiſchen ſei zu Jahr ſchlimmer geworden Die Unterſcheidun
hören nen und nicht feinen Regimentern müſſe endlich au

r v Byern habe vor dem Luxus gewarnt bei Einjäh

erVereinigungen laſſung in der Heimat

uns zu

wir

rigen Aber es ſei doch offenes Geheimnis daß es Regimenter
gebe nicht nur in Berlin ſondern auch in der Provinz wo kein
Einjähriger angenommen werde der nicht einen Wechſel habe von
mindeſtens monatlich 1000 Mark Dieſer Zwang zum Luxus er
ſchwert es auch das Einjährigen Syſtem auszudehnen Schon jetzt
würden bekanntlich auch junge Leute die das Zeugnis von der

Schule nicht beibringen könnten zum Einjährigen Dienſt zugelaſſen
im Falle beſonderer künſtleriſcher oder fachlicher Befähigung
Davon werde leider wenig Gebrauch gemacht Seine Freunde
würden um hier Aenderung zu ſchaffen eine Reſolution ein
bringen Ein weiterer Mißſtand ſei die Abneigung jüdiſche Aerzte
als Militärärzte anzuſtellen Dem Heere entgehe dadurch eine
große Zahl tüchtiger Kräfte Unſere Armee iſt ein Volk in Waffen
ſie ſoll aber nicht ſein e in Teil des Volkes das ſich von dem
andern Teil ab ſchließt Und ſo lange dies der Fall iſt werden
wir alle Mißſtände bloßlegen nicht um die Armee zu ſchädigen
ſondern zum Beſten der Armee und des Vaterlandes Bravos

Abg Liebermann v Sonnenberg wirtſch Ver
Herr Mugdan hat alles mögliche herangezogen was nicht

hierher gehört weil es der Kommiſſion vorbehalten iſt ſo die
Frage der Rationen Ruf links Herr v Byern tat das ja ſchon
vorher Ja er hat es allerdings auch getan aber mit Sachkennt
nis Gelächter links Redner nimmt dann die adligen Regi
menter in Schutz und macht gegen die Haeusler ſchen Bemänge
lungen und Erſparnis Vorſchläge geltend daß jedenfalls alle Aus
gaben zu bewilligen ſeien die die Kriegstüchtigkeit ſteigern Eine
2jährige Dienſtzeit bei der Kavallerie wäre nur möglich wenn man
das Ausbildungsperſonal vermehre was die Ausgaben wiederum
ſteigern müſſe Gegen die früheren nationalliberalen Reden zum
Militäretat falle die diesmalige Oſann ſche Rede ſtark ab Man
merke den Einfluß der Sozialdemokratie auf die Nationalliberalen

Gelächter links Es gebe nichts ſchlimmeres als wenn man einen
Teil des Herres gegen den andern Teil ausſpiele wie Oſann es
getan habe in ſeiner Bemerkung über die Zunahme der Rißhand
lungen in dem bayeriſchen Kontingent Gelächter links Ja wohl
Herr Heinze ich weiß das beſſer als Sie denn ich ſtand vor dem
Feinde als Sie noch ein kleiner Junge waren Erneutes Ge
lächter Am Lachen m erkennt man nicht immer den Weiſen

abermaliges Gelächter links Redner meint dann das Jnſtitut
der Einjährigen müſſe überhaupt abgeſchafft werden Die Er
höhung der Mannſchaftslöhne müſſe kommen ſobald als möglich
u zw in Verbindung mit einem Sparſold der erſt nach der Ent

len ſei damit dar Entlaſſene nicht
in der Großſtadt bleibe Jn einem Streifblick auf die Entwicklung
der techniſchen Truppen bemerkt Redner u wenn die Ma
ſchinengewehre ſich nebenbei auch als Friedensinſtrument in
Mansfeld bewährt hätten ſo könne das der Sozialdemokratie
nichts ſchaden

Kriegsminister v Heeringen
Einer der Herren iſt heute auf die ſchon von Herrn Oſann

berührte Munitions Vergeudung zurückgekommen Ach m
ein Vergeuden darin tritt nicht ein Jch hatte ſogar ſchon daran
gedacht gerade dafür mit Mehrforderungen zu kommen und nur
die Etatslage hat mich daran gehindert Der Abg Mugdan iſt
auf die Verabſchiedung von Offizieren gekommen Wir prüfen jede
Kritik ſachlich Aber zunächſt iſt nicht richtig daß Verabſchiedungen
in größerem Umfange ſtattgefunden haben als früher Wird aber
ein Offizier nach längerer Dienſtzeit nicht mehr als geeignet ge
halten ſoll ein Bataillons Kommandeur der an die Grenze ſeiner
Dienſtfähigkeit angelangt iſt noch weiter gehalten werden ſo würde
das zu unhaltbaren Zuſtänden führen Nach langen Dienſtjahren
hat ja doch jeder einen körperlichen Fehler Hat er noch Ausſichten
ſo zwingt er mit Energie alles hinunter aber ſobald er dann in
einem Moment weiß daß er doch nicht mehr vorwärts kommt dann
läßt die Energie nach Das iſt pſychologiſch erklärlich Herr Mug
dan ſprach auch von der Entziehung des Uniformkragens und deren
Verkündigung M das Tragen der Uniform wird erbeten und
von dem oberſten Kriegsherrn als Gnade gewährt Auf dieſe
Gnade kann der verabſchiedete Offizier nicht einſeitig verzichten
vielleicht weil er etwas pecciert hat Er muß auseſſen was er ſich
eingebrockt hat Niemand darf verzichten ehe nicht ſeine Wäſche
abſolut rein iſt Der Herr Abg hat auch von Duell Unfug ge
ſprochen Aber ein Unfug beſteht nicht Es ſind binnen Jahresfriſt
unter den aktiven Offizieren 70 000 an Zahl nur 3 Duellfälle vor
gekommen unter den inaktiven 9 Der kaiſerliche Erlaß von 1897
wird aber hoffentlich die Wirkung haben das Duell noch weiter
einzuſchränken Auch die Adelsfrage hat er wieder berührt Unter
ſchätzen Sie nicht den Wert der Tradition Es gibt Regimenter
mit Offizieren deren Väter Großväter ja Urgroßväter ſchon in
demſelben Regiment ſtanden Jn dieſem Zuſammenhange des
Offizierkorps in dieſer Tradition vom Urgroßvater her liegt eine
Stärke für das Offizierkorps Es führt das den Offizier im Ernſt
falle durch viele Gefahren Aber m eine Bevorzugung
des Adels findet nicht ſtatt Auch nicht im Generalſtabe Auch
dort wird nur auf die Tüchtigkeit geſehen Strafgarniſonen gibt
es nicht auch nicht an der Grenze Ein Luxus der re im
großen und ganzen beſteht nicht Jm einzelnen ganz mäßig Aber
auch nach dieſer Richtung hin haben die letzten Jahre Remedur
geſchaffen Ob unter Einjährigen ſolcher Luxus wie ge
ſagt worden iſt danach werde ich mich erkundigen und eventuell
Abhilfe ſchaffen Herr v Liebermann will das Einjä weſen
ganz abgeſchafft wiſſen Aber es ſind 12 000 im Je alſo
24 000 in 2 Jahren Wir müßten dann doch der Präſenz halber
für Erſatz ſorgen Das würde jährlich 24 Mill koſten Der Jerzte
mangel wird auch von uns beklagt Aber ſeine Hauptusſache iſt
doch daß die Militärärzte nicht ſo ausgiebig Zivilpraxis üben
können als ſie es wünſchen und mit wünſchen Das Ver
hältnis zwiſchen Sanitätsoffizieren und Offizieren kann jedenfalls
nie Schuld daran fein denn dies Verhältnis iſt ausnahmslos gut
Wo ſind wir denn hermetiſch abgeſchloſſen Wir tun
Dienſt in der vollſten Sonne der Oeffentlichkeit Das Offig
hat Beziehungen in allen ſtaatserhaltenden Parteien Wenn wir

menſchließen ſo hat das lediglich darin den Grund daß
den guten Geiſt zu pflegen und die Aushildung

Heoeres für den Ernſtfall zu fördern Beifall

Abg Korfanty Pole
ſpricht über Soldatenmißhandlungen Die
nehme man beſonders aufs Korn

Kriegsminiſter von Heeringen
weiſt einen Angriff des Vorredners auf die Kriegsgerichte zurück
Von drakoniſchen Strafen könne gar keine Rede ſein Die Armee
halte ſich frei von Politik

Abg Werner Ref
Unſere aktiven Offiziere halten ſich von jeder Politik frei nur

die inaktiven Offiziere glauben über alles ſchreiben zu müſſen im
Berliner Tageblatt Für die Veteranen muß beſſer geſorgt werder
durch eine Wehrſteuer

Abg Lehmann Jena b k
führt age über die Zurückſetzung des Großherzogtums Sachſen
Weimar bei der Verteilung von Garniſonen

Abg Erzberger Ztr
Die religiöſen Gefühle der Katholiken müſſen berückſichtigt

polniſchen Soldaten

werden Die Lieferungen ſollten über das ganze Land verteilt
werden Das rapide Anwachſen des Unteroffizierkorps iſt bedenk
lich weil die ſpätere Zivilverſorgung eine erhebliche Belaſtung
des Staates bedeutet

Kriegsminiſter von Heeringen
Die Unteroffiziervermehrung wird ſich kaum vermeiden laſſen

Eine zweite Kontrollverſammlung iſt im Jntereſſe der Mobil
machung notwendig

Abg Noske Soz
ſpricht über Soldatenmißhandlungen und die Verwendung von
Soldaten als Streikbrecher

d

Kriegsminiſter von Heeringen
Jch weiſe mit aller Entſchiedenheit die Behauptung zurück daß

das Prügeln der Rekruten durch die alten Mannſchaften ein Er
ziehungsmittel in der Armee iſt Fälle die vorkommen werden
mit aller Strenge beſtraft Auch wenn Unterſchlagungen zutage
treten greift das Geſetz mit aller Strenge ein Wir machen keinen
Unterſchied bei den Offizieren Sozialdemokratiſche Offiziere
können wir natürlich nicht brauchen Ein ſozialdemokratiſcher Offi
zier kann in der Armee niemals Vorgeſetzter ſern Auf den Ka
ſernenhöfen wird nicht bloß geſchimpft und gepufft die Soldaten
werden liebevoll behandelt Gewiß kommen auch einmal Ueber
griffe vor denn wir ſind ja nicht Engel fondern temperamentvolle
Menſchen aber das Material wird auch immer ſchwieriger Daran
iſt die Sozialdemokratie ſchuld Die Liebe des Volkes zum Heere
iſt nicht geringer geworden Beifall

Das Haus vertagt ſich
Weiterberatung Sonnabend 12 Uhr außerdem Etat des Reichs

tags und des Reichsmilitärgerichtes
Schluß 7 Uhr

Breußiſcher Vandkag
Abgeordnetenhaus

10 Sitzung vom 28 Januar

Am Miniſtertiſche v Arnim
Vizepräfident Dr Porſch eröffnet die Sizung um 11 Uhr

15 Minuten mit der Mitteilung daß das Präſidium geſtern dem
Kaiſer die Glückwünſche zum Geburtstage ausgeſprochen habe

Die zweite Leſung des
des Candwirtſchaftsetats

wird fortgeſetzt Beim Kapitel Generalkommiſſionen fordert
Abg Dr Schröder Kaſſel nl

daß die Spezialkommiſſionsſekretäre nach ihrem Beſoldungsdienſt
alter in die neuen Stellen einrücken ſollen

Miniſterialdirektor Weſener
erwidert daß über eine Reihe ſolcher Fragen die mit der neten
Beſoldungsordnung im Zuſammenhang ſtehen Erörterungen
ſchweben

Abg Schifferer nl
Jn Schleswig Holſtein bedarf es zur Förderung des Deutſch

tums umfaſſender und eindringlicher Arbeit der Spezialkommiſ
ſionen Der Miniſter ſollte hierauf ſein beſonderes Augenmerk
richten

Miniſterialdirektor Weſener
Der Miniſter erkennt die Berechtigung der Wünſche des Vor

redners an und wird für ihre Erfüllung ſorgen
Abg Tourneanu Ztr

bedauert daß die Zuſchüſſe für die Merſeburger Generalkommiſſion
verrirgert ſind Darunter leiden die Meliorationsarbeiten auf
dem Eichsfeld

Beim Kapitel Land wirtſchaftliche Lehranſtal
ten bringt

Abg Dr Mäller Sagan frs Vp
die Mängel zur Sprache die an der Landwirtſchaſtlichen Hoch
ſchule in Berlin beſtehen Die land wirtſchaftlichen Hochſchulen
ſollten den Univerſitäten gleichgeſtellt werden

Abg v Papyenheim konſ
Wir begrüßen daß ſich der Abg Müller jetzt mehr mit land

wirtſchaftlichen Angelegenheiten befaßt Wir werden dadurch Be
rührungspunkte bekommen wo wir gemeinſchaftlich Landwirt
ſchaftliche Jntereſſen vertreten können Bei der Lehranſtalt in
Proskau haben ſich erhebliche Mißſtände herausgeſtellt

Landwirtſchaftsminiſter v Arnim

war früher der Ver der ltnie er ſecrinelaketä i eng ren



von Schleſien haben ſich abe für Belaſſung der Lehranſtan m
Proskau ausgeſprochen

Abg Graf Spee Zte
fordert praktiſche Ausgedaſtnag des landwiriſcheſtlichen Unter
richts beim Militär durch Anlegung von Verſuchsfeldern

Abg Witzwann nlI t ir allgemeine Einführung des Hausyalisunterrichts ann an Das ſei n Wirhemes Mittel gegen die Ab
wanderung nach der Stadi

Abg Tr Müller Sagan frſ Vp
begrüßt die Bereitwilligkeit der Rechten zu gemeinſamer Arbeit
mit der Linken in land wirtſchaftlichen Fragen Die Linke werde
es an tätiger Mitarbeit nicht fehlen laſſen

Abg Graf Strachwitz Ztr
dankt dem Miniſter für Belaſſung des Pomologiſchen Jnſtituts
in Proskau

Beim Titel Rebenveredelungsanſtalten bemerkt
Miniſter v Arnim

daß Verſuche mit Arſenprärazaten die Möglichkeit einer erfolg
reichen Bekämpfung der Reblaus ergeben hätten Die Weinbauer
hätten gegen die Mittel aber Bedenken weil es die Felder

h Titel Srrichtung und Unterhaltung von landwirtſchaft

lichen Mittelſchulen ſpricht ſich
Abg Wamhoff

gegen die Errichtung weiterer land wirtſchaftlicher Schulen aus
ſoweit das auf Koſten der beſtehenden Ackerbauſchulen erfolgt

Schluß folgt

Deutſches Reich
Eine auffallende Kaiſer Gebnristagsredr

hielt der braunſchweigiſche Staatsminiſter Dr v Otto bei
einem Feſtmahl in Braunſchweig auffallend infolge der
vernichtenden Kritik an der konſervativ
klerikalen Reichsfinanzreform Er ſagte u a

Sie werden mit mir zurückblicken auf das heute ab
laufende Lebensjahr Seiner Majeftät auf die Geſchichte
Deutſchlands in dieſem Zeitraume Das Gepräge gab ihm
der Ausklang der durch Deutſchlands Machtſtellung durch
deutſche Treue unter S M Führung bewirkten Löſung
der orientaliſchen Wirren und die Reichsfinanz
reform Jchbedaure den Ausgang der Ver
handlklungen Um die Finanzen des Reiches um
Deutſchlands inneren Frieden wäre es beſſer beſtellt wenn
die Finanzreform nach den Vorſchlägen der deutſchen
Regierungen geſtaltet wäre Und doch hat Braunſchweig
für die Annahme der Finanzreform wie ſie geboten ge
virkt und geſtimmt Die Regierung eines ban
kervtten Staates und auf dem Wege zum
Bankerott wae mindeſtens das Deutſche Reich iſt
wehrlos und ohnmächtig gegenüber den Parteiſtrömun
gen im Volke und in der Volksvertretung Eine ſtarke
von Pflichtbewußtſein durchdrungene Regierung iſt eine
der weſentlichſten Bedingungen des Gedeihens eines
Staatsweſens Aus dieſer Erwägung iſt Braunſchweigs
Stellungnahme erwachſen Der Zukunft bleibt es
vorbehalten ändernd beſſernd ergän
gen d in die Geſtaltung der Reform einzugreifen

Nicht ohne Wunden iſt leider unſer deutſches Vaterland
aus dem Kampfe um die Reform hervorgegangen Ein
Kanzler ſchied dem wir alle ſo denke ich im Rück
blick auf ſein von echt deutſchem Geiſte durchdrungenes
Wirken für des Reiches Wohlfahrt ein dankbares An
denken bewahren werden Vor allem aber wo iſt die
Einigkeit ſtaatserhalterder Parteien geblieben von deren
Wahlſiegen ich vor zwei Jahren an vieſem Tage an dieſer
Stelle zu ihrer aller hohen Genugtunng ſprechen konnte
Statt deſſen ſind im Deutſchen Reich große Parteien
mehr denn je untereinander verfeindet blind
gegen die Gefahren die eine die Grundfeſten unſerer
Staats und Geſellſchaftsordnung unterwühlende Partei dem
Beſtande des geeinten Deutſchen Reiches bereitet

Das Abſchiedsgeluch des Gsanvernenrs
u Schuckmann

Wie von gut unterrichteter Seite verlautet beſtätigt
ſich das von uns bereits telegra gebrachte Gerücht
daß der Gouverneur von Südweſtafrika Herr v Schuck
mann telegraphiſch ſein Entlaſſungsgefuch eingexreicht hat
Ebenſo iſt es richtig daß von einer nehmigung dieſes
Antrages zurzeit noch keine Rede ſein kann Allem Anſchein
nach ſollen erſt die näheren amtlichen Berichte aus Wind
huk abgewartet werden ehe Staatsſekretär Dernburg
zu dem Rücktrittsgeſuch des Gouverneurs Stellung nehmen
wird Da er nach ſeinen Ausführungen im Reichstage durch
die letzten Vorgänge im Schuhgebrete die Disziplin
der dortigen Beamtenſchaft bedroht ſieht läßt
ſich allerdings erwarten daß die notwendigen Ent
ſchließungen ohne Rückſicht auf ſonſtige perſönliche Verdienſte
der Beteiligten erfolgen werden

Von anderer Seite wird dem Serl LokAnz mit
geteilt deß zurzeit an zuſtändiger Stelle nur ein
Urlau bsgeſuch des Gourecneurs vorliege das mit
Gefundheitsrickſichten begründet in Eine andere Verſion
über die Gründe für den bevorſtehenden Rücktritt des Gou
verneurs lautet Herr von Schuckmann iſt durch den
Staatsſekretär Dernöntg in Suchen einer für Windhuk er
laſſenen Gewerbeſteuerordnung im Reichstag rektifi
äiert worden Der Gouverneur hatte um die in Windhuk
anſäſſigen Kaufleute wohl auf deren Betreiben vor der
Konkurrenz herumziehender Händler zu ſchützen eine hohe
Steuer auf dieſen Erwerbszweig gelegt Jn der Budget
kommiſſion war der Staatsſekretär deshalb interpe
worden und er hatte erklärt daß er Remedur ſchaffen werde
Dies ſcheint inzwiſchen geſchehen zu ſein und die Antwort
iſt nun woh das Geſuch des Gonverneurs um Enthebung
von ſeinem Poſten Herr von Schuckmann gilt als ein konſer
vativen Mann der alten Schule die noch nach patriar
Haliſchem Saſtem glaubt tegteren und alles ordnen zu
können Von einem großen Maghgefühl erfünt hat er wie
man wiſſen wil ſich um das Neid stolonialamt in Bertin

weſen ſei

Die den ſch rulß chen Sezirhungen
bildeten den Cegenſtand der Rede die der deutſche Bot

mahle des tſchen Klubs anläßlich der Feier des Geburts
tages des Kaiſers hielt Graf Pourtalès ſagte

Das günſtige Ergebnis des vergangenen Jahres war nur
dadurch möglich daß der äußere Frieden erhalten wurde Kuiſer
Nikolaus gebührt das Verdienſt in dem kritiſchen Augen
blick da drohende Wolken am politiſchen Horizont Europas
erſchienen ſeinen mächtigen Einfluß zugunſten des Friedens in
die Wagſchale geworfen zu haben Für uns Deutſche aber iſt
es beſonders erfrerxlich daß Deutſchland der ruſſiſchen Regie
rung bei ihren Beſtrebungen die Kriegsgefahr zu
hilfreiche Hand leiſten konnte Die Leidenſchaftlichkeit einer
politiſch bewegten erregten Zeit und die Unkenntnis der wahren
Vorgänge haben vielfach die Rolle Deutſchlands in jener ent
ſcheidenden Stunde in einem für Rußland unfreundlichen Lichte
erſcheinen und die Legende von einer Bedrohung
Rußlands durch Deutſchland aufkommen laſſen
Die Erkenntnis der Wahrheit hat ſich aber inzwiſchen bereits
in weiten Kreiſen Bahn gebrochen Die Geſchichte wird einſt
feſtſtellen können daß es im Gegenteil ein auf gegenſeitigem
Vertrauen begründeter freundſchaftlicher Meinungsaustauſch
zwiſchen Petersburg und Berlin war der den Weg zur fried
lichen Löſung der Krifßts öffnete Der neue Kanzler hat gleich
in einer ſeiner erſten Reichstagsreden das Feſthalten an dem

traditionellen uten Verhältnis zwiſchenDeutſchland und Rußland als einen der Punkt bezeich

net die das Programm der von ihm vertretenen auswärtigen
Politik bilden

Richtigſtellung
Die Berliner amerikaniſche Botſchaft er

ſucht die Nordd Allg Ztg um Veröffentlichung nach
ſtehender Mitteilung

Um gewiſſe irrige Schlüſſe zu berichtigen die aus dem
Bericht des Chefs des Viehzuchtdepartements der Vereinigten
Staatenregierung Dr Melvin bezüglich der Fleiſch
beſchanu in den Vereinigten Staaten gezogen worden ſind
erläßt das Land wirtſchaftsminiſterium folgende
Erklärung Alles Fleiſch und die Nahrungsmittel die in
Etabliſſements hergeſtellt werden welche einen zwiſchen
ſtaatlichen oder Exporthandel betreiben ſind durch Geſetz
einer Unterſuchung unterworfen Dieſe Unterſuchung
wird in einer ſorgſamen und wiſſenſchaftlichen Weiſe aus
geführt die den Vergleich mit jedem anderen Lande leicht
aushält Manche kleine Städte haben noch keine Unter
ſuchung für das zum lokalen Verbrauch beſtimmte Fleiſch
aber dieſes Fleiſch kommt nicht zur Verſendung in andere
Staaten oder ins Ausland Nur auf dieſes nicht unterſuchte
Fleiſch hat ſich der Chef des Viehzuchtsdepartements be

zogen

Varlamenkariſches
In der Budgetkommiſſion des Reichstages wurde geſtern die

Beſoldungsordnungfürbdie Kolonien beraten Von
verſchiedenen Rednern wurden Wünſche vorgebracht die Gehalts
ſätze für manche Beamtenkategorten zu erhöhen andere Redner
traten für eine generelle Herabſetzung der ganzen Gehalts rdnung

ein wogegen jedoch der Staatsſekretär lebhaften Widerſpruch er
hob Schließlich wurde auf Antrag der Nationalliberalen beſchloſſen mit Rückſicht auf das bevorſetende neue Kolonial

beamtengefetz die Angelegenheit auf ein Jahr zu vertagen
und inzwiſchen die gegenwärtigen Gehälter in den Etat einzu
ſtellen Der Etat für Südweſtefrika iſt damit erledigt

Im Reichstag hat die freiſinnige Fraktionsgemeinſchaft zur
zweiten Leſung des Militäretats eine Reſolution eingebracht
worin der Reichskanzler wiederholt erſucht wird nach den ſeit
1905 jährlich gefaßten Beſchlüſfen des Reichstages die Reform
des geſamten Militärſtrafrechts des Beſchwerde
rechts und des ehrengerichtlichen Verfahrens gegen Offiziere in
die Wege zu leiten

Die Schlußabſtimmung über den portugieſiſchen Handelsvertzag
im Plenum des Reichstages die urſprünglich am kommenden
Montag ſtattfinden ſollte iſt verſchoben worden Ob die zweite
Berarung des Vertrags am Dienstag oder erſt am Donnerstag
nächſter Woche begonnen werden ſoll ſteht noch immer nicht feſt

Die Vorarbeiten für die neue peeußiſche Wahlrechtsvorlage
ſind wie das V T aus zuverläſſiger Quelle erfährt ſoweit ge
diehen daß die Einbringung der Vorlage im Landtag Ende
nächſter Woche erwartet wird

Hof und Perſonalnachrichten

Laut Meldung aus Waſhington hat Präſident Taft
an den deutſchen Kaiſer folgendes Telegramm geſandt

Am heutigen Geburtstagsfeſte Eurer Majeſtät bringe ich
Jhnen meine herzlichen Glückwünſche dar und übermittle Eurer
Majeſtät zugleich den Ausdruck der guten Geſinnung von welcher
die Regierung und das Volk der Vereinigten Staaten für Jhr
Land erfüllt ſind und die Wünſche die ſie für deſſen Gedeihen
hegen

Ausland
Frankreich und der Wiener Diplomatenſtreit

D Eine bemerkenswerte franzöſiſche Preßſtimme zu demDipfomatenſtreit der ſich im arg bag Fnter
view des Grafen Aehrenthal neuerdings wieder entſponnen

d r e t z an er e vHinweis auf die Auslaſſungen und öſterBlätter daß er mit leinem Arte über die gegen den
Reichskanzler von Bethwann Hollweg den Stagtsſekretär
von en und den Grafen Aehrenthal gerichteten Angriffe
lediglich einen Zweck verſolet hobe ber von federmann zen
billigt werden fonnte Er habe jadem er die Oeffentlichkeit
darauf cufmerkſam gemacht habe daß die Politik der
Detente der leitenden Satsmänner Europas iſſene e begegne ein löbliches und ehrliches Fiel tm

uge gehabt
Der Temps verteidigt ſodann den Reichskanzler und

nicht genügend gekümmert Man Agub logar daß der viel
genannte Vilegerwoiſter Krept n anf ein Stroh vpen einem Teil der deutſchen und öſterHerrn von Schoen ſowie den Grafen Je

ſchafter in u Graf Pourtalsèss auf dem Feſt
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mann der maßgebenden Männer in der Kolonie ge hobenen Angriffe Die e r a nntn Stag
meingeleitete Kampagne e von allen denen die nnerund guten Willens ſind entſchieden perten

werden

Die Ablehnung des deutſch partugiSandeſovertragee gieRſchen

durch die Kommiſſion des deutſchen Reichstages bat
Portugal ſtarken Eindruck gemacht Wie aus iſfador

wird ha ſprochen z alle Vidtrer die Tatſache je
na rer ung die ſie zur erung eihöhniſch oder bedauernd r erung einnehmen

Die Oppoſition betont wiederum Deutſchland habe di
Vorlage lediglich unterſchrieben um eine Entſchädigung i
Hohenlohe in der Madeira Angelegenheit zu erhalten Nach
Annahme des bezüglichen Geſetzes ſei kein Intereſſe mehr
den Vertrag vorhanden Das Organ des portugieſiſchen Groß
handels Journal do Commercio bedauert die Entſcheidun
der Reichstagskommiſſion und betont es wäre viel richtige
geweſen wenn Deutſchland angeſichts der ſtarken parlamente
riſchen Oppoſition den Vertrag neue Verhandlungen
wegen der Tabellenreviſion angeknüpft hätte Das Blatt hoffe
aber daß die Abſtimmung im Plenum des Reichstages noch ein
günſtiges Reſultat ergeben wird da Portugal die Verträge mit
Meiſtbegünſtigung nötig brauche und die deutſche Ablehnung
deren Abſchluß bedeutend erſchwere

Uebrigens können höhere Zölle erſt nach Jnkrafttreten
eines neuen portugieſiſchen Generaltarifs wirkſam werden
da Meiſtbegünſtigungsverträge zwiſchen Portugal einerſeite
und Rußland Norwegen und anderen Ländern andererſeits
vorliegen

Kleine Tagesnarhrichten
Rußland formiert neue Truppenverbände

Rußland wird demnächſt eine neue Jnfanterie
diviſion formieren deren erſtes Regiment das zweite Kron
ſtadter Feſtungsregiment bildet das in kurzer Friſt auf den Beſtand
von vier Bataillonen gebracht werden ſoll Die übrigen Teile der
neuen Divifion werden aus Truppenteilen der 50 Jnfanterie
Reſervebrigade gebildet werden

Unbotmähige Offiziere
Der Chef der griechiſchen Gendarmerie Balkoglon

kerief die Offiziere ſeines Korps zu ſich und forderte ſie auf
dem König und der Verfaſſung treu zu bleiben und aus
dem Militärbund auszutreten und ſich nicht mehr an deſſen
Beſtrebungen zu beteiligen Die Offiziere proteſtierten
gegen dieſe An meldeten das Vorkommnis dem
Militärbund und erklärten nicht mehr unter ihrem bis

Chef dienen zu wollen deſſen Abſetzung ſie ver
angen

Halle und Amgebung
Halle a S 29 Januar

Protest gegen Steuerüberbürdung
Der Zentralverband der ſtädtiſchen Haus und Srundbeſttzer

vereine beruft per Ende Februar einen außerordentlichen Ver
bandstag nach Berlin auf dem ein umfaſſender Proteſt gegen die
fortgeſetzte Steuerüberbürdung wie ſie die Finanzreform gebracht

hat erhoben werden ſoll

Staatsanwalt und Presse
Bei Begründung der Anklage gegen den mehrfachen Luſt

mörder Kosziol der wie wir kürzlich meldeten pom Schwur
gericht in Liſſa in Poſen zum Tode verurteilt wurde nahm der
amtierende Staatsanwalt Dr Schulte Gelegenheit allen Or
ganen die bei der Strafvrerfolgung des Angeſchuldigten mitgewirkt
hatten ſeine Anerkennung auszuſprechen Beſondere Dankesworte
r der öffentliche Ankläger der Preſſe Er führte da
i aus

Er könne wogl ſagen daß in keinem Falle ſo klar wie Hee
nachgewieſen ſei in c ie ger Macht die Preſſe für die Krimi
nakiſten habe Die ganze Preſſe habe einheitlich und planmäßig
über alle Phaſen des Verfahrens berichtet Der Verbreitung dieſer
Berichte durch die Preſſe ſei es zu danken daß Kosziol ſo ſchnell
gefaßt wurde Am 6 Auguſt v J habe die Staatsanwaltſchaft
die erſte ausführliche Beſchreibung über den mutmaßlichen Täter
veröffentlicht und ſchon am 8 Auguſt wäre er ergriffen worden

Es iſt anzuerkennen daß ſich in dieſer Hinſicht in den letzten
Jahren vielfach ein erfreulicher Wandel zum Beſſeren vollzogen
hat Der Mord am Brocken z der noch immer ungeſühnt iß
wäre vielleicht auch alsbald entdeckt worden wenn die Behörden
ſofort die Zeitungen telegraphiſch mit Berichten verſehen hätten

Der Pſfſendo Gref von Könnern
iſt als der Zuchthäusler ermittelt worden der unlängſt aus der
ProvinzialHeil und Jrrenanſtalt Riet leben ausbrach Es
wird darüber berichtet

Jn dem Einbrecher den Polizeiſergeant Hoffmann in Cönnern

mit ſeinem Polizeihund Lotte gefaßt hat hat man einen
ſchweren Jungen erwiſcht der wegen gemeinſchaftlichen Einbruchs

und Totſchlags 15 Jahre Zucht haus zu verbüßen hat Er
trägt den Namen Horſt und iſt von Erfurt aus nach der Ver
brecherabteilung der Jrrenanſtalt Nietleben zur Beobachtung
ſeines Geiſteszuſtandes überwieſen Am 21 Januar war Der
verwegene Menſch der Schriftſetzer iſt dort ausgebrochen

Stadttheater Der geſtrige Abend brachte uns die erie
Opernnovität der Saiſon Leo Blechs Verſiegelt
Trotz der ganz ausgezeichneten Darſtellung und einer arutßerordentlich geſchickten Orcheſterbehandiung durch Kapellmeiſter

Eduard Mörike erxzielte das Werk doch nur einen gand
ſchwachen Erfolg Moderne Kapellmeiſtermuſik An die
Novität ſchloß ſich Roſſinis Barbier von Seville

d v des Koburger er e werolph äußerſt befriedigend verlief r n eAbendausgabe be W G
Die Kaiſersgeburtstagsſeier in der Hütterſchen köheren

Knabenſchule verſammelte Lehrer und Schüler um 9 Uhr in der
Aula Eingeleitet durch Gebet und Deklamationen hielt die Feſt
rede Herr Dr Klapötke Er ſchilderte kurz den Werdegang unſeres
Kaiſers in milttäriſcher und wiſſenſchaftlicher Hinſicht Gemein
ſamer Geſang ſchloß die ſchöne Feier

Unterofſigierſchule Jülich Die Verſammlung r
Schüler findet am 2 Februar abende gis Uhr im Schultheih

hal die Poſiſtraße 5 I kleines Zimmer ſtatt Es ſteht eine Beſprechune
reſſe er über die Jnbiläumsſeier auf der Tagesod nung

zwiſchen
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Vom Hochwaſſer in Paris
über die Ausdehnung des Unglücks bringenDie vedrid en Jmmer weiter dringt die Flut über die

t Beunruhigend iſt der eingetretene tterwechlel
Flußufer 2ſſchte trockenes ſonniges Froſtwetter bei hohem Luft

den letzten Berichten begann das Barometer zu ſinken
druck A2eht aus dem Süden Der Himmel iſt tief umwöſki

Riederſchläge ſcheinen zu drohen die alle Vorausſagen
und wſeelauf der Ueberſchwemmung zu ſchanden machen können

für den Meldungen aus Paris lautenD Untergrundbahnhof Tutlertes iſt faſt ganz unter Waſe
in die Keller der in der Rue de RambuteauDie Flut d en ſo daß die dort lagernden Waren herauf

werden mußten Der Tunnel zwiſchen Courcelles und
gar iſt überſchwemmt der Zugverkehr zwiſchen Paris und

t iſt eingeſtellt An den Place Percire iſt der Sammel
J borſten Die Waſſermaſſen ergoſſen ſich ſo ſchnell in die
2 Mit ſtatten der im Bau begriffenen Untergrundbahn daß
r von den Arbeitern in aller Haſt geräumt werden mußten

en Champs Elyſses verſchwand ein Kutſcher mit ſamt dem
Zeiue in einer Erdſenkung Der Kutſcher konnte gerettet

den Die Volksbewegung gegen die wucheriſche Verteuerung
wer ntbehrlichſten Nahrungsmittel iſt ſo allgemein und heftig
r die Händler nicht wagen ihrer Habgier die Zügel ſchießen zu

laſſen
allen Teilen der Welt laufen Sympathiekundgebungen

Unterſtützungsgelder für die Opfer der Hochwaſſerkataſtrophe
Aeußerungen warmer Teilnahme in der deutſchen

werden in Paris viel bemerkt und dankbar empfunden

und An
ein Die
5 t lebſt auf die Ueberſchwemmungen haben die franzöſiſche

und der Senat ein Geſetz angenommen das die ReFern ermächtigt im Falle von elementaren Heimſuchungen
Kataſtrophen und Unglücksfällen die Proteſt und Perfall
friſt für Wechſel und handelsrechtliche Schuldſcheine

durch Dekret zu ver längern Das bereits amtlich publizierte
Feſetz kann ſchon auf die Ende Januar fälligen Zahlungen An
wendung finden

Infolge der Ueberſchwemmung erleidet der Telegraphendienſt
zwiſchen Varis und Berlin große Störungen Es iſt zur Zeit nur
9

noch eine Linie in Betrieb

Leizte Pachrichten
Vom erkrankten Reichtagspräsidenten
U Berlin 28 Jan Meldung von Louis Hirſchs

Telegraphenbureau Jm Befinden des erkrankten Reichs
tagspräſidenten Grafen zu Stolberg Wernige
rode iſt eine ſtetige aber langſame Beſſerung zu ver
zeichnen Die Natur der Erkrankung des Präſidenten läßt
es jedech nicht zu daß er die Präfidialgeſchäfte vor
Oſtern übernimmt

Schneeſturm in Hamburg
D Hamburg 28 Jan Privatielegramm Heute

nachmittag fetzte ein heftiger Schneeſturm wieder ein
Jn den Straßen türmen ſich die Schneemaſſen Der Ver
kehr erleidet viele Störungen die Straßenbahn
kann nur ſtreckenweiſe den Betrieb aufrecht erhalten
Spät abends hielt der gewaltige Sturm noch an

Todgerodelt
O Hagen 28 Jan Privattelegramm Ein

Musketier des Hagener Bezirkskommandos der dem Rodeln
zuſah wurde dabei um gefahren und lebensgefährlich

t Er ſtarb auf dem Transport nach dem Kranken
hauſe

Dementi
H Köln 28 Jan Die Köln Volkszeitung meldet

aus Verlin Unter dem Titel Der Vatikan und das
nicht konfeſſionelle Jentrum bringt die Nhein
Weſtf Ztg in ihrer heutigen Rummer allerlei Andeutungen
über einen Briefwechfel des Kardinalſtaateſekretärs Merry
del Val mit dem Vorſitzenden der deutſchen Zentrumsfraktion
des Reichstages Frhen v Heriling wonach erſterer die
Sezembererklärung betr den nichtkonfeſſionellen Charakter
der Zentrumspartei einer ſcharfen und abfälligen Kritik
Anterzogen habe Frhr v Hertling ermächtigt die Köln
eng zu erklären daß dieſe Nachricht frei erfun

n ſei

Von den Pariſer Aeberſchwemmüngen
e Paris 28 Jan Große Gefahren drohen vielen
Stadtteilen da eine große Anzahl Häuſer Riſſe bekommen

zu ſinken beginnen Neue Schreckniſſe werden aus
harandon gemeldet Mehrere Hunde mußten dort

en werden da ſie tollwütig wurden und die
g enſhen bedrohten, Das Spital Bouzicot in dem
h über 400 Kranke befanden mußte geräumt werden da

S inzuftürzen droht Die Kranken wurden auf andere
itäler verteilt

Die nenrſten Wahlreſultate in England
dewäctt don 28 Jan Bis 4 Uhr nachmittags wurden
und 271 Anrvoniſten 250 Liberale 40 Arbeiterparteiler
di 4 Nationaliſten Die Unioniſten gewannen 128 die

ralen 19 die Arbeiter 1 Sth

Mißtrauensvotum gegen dar

ungariſche Kabinett
di H Budapeft 28 auſe wo heutePeſt 23 Jan Im Abgeordnetenhgeſetg bat über die Vorſtellung des neuen Kabinetts fort

gide derzichteten die meiſten der noch vorgemerkten
er auf das Wort ſodaß es zu allgemeiner Aeber

Ta aſchung ſchon heute zur Abſtimmung über den Mißtrauens

kam Beide Anträge wurden
mit großer Mehrheit angenommen und ſomit dem Kabinett
Khuen Hedervary ein Mißtrauensvotum erteilt Darauf
hin übergab der Miniſterpräſident Graf Khuen Hederz
vary dem Präſidenten ein königliches Handſchreiben
welches ſofort zur Verleſung gelangte Gemäß dieſem wird
das Abgeordnetenhaus bis zum 24 März vertagt Dieſes
Handſchreiben rief einen großen Sturm der Entrüſtung Hei
der Mehrheit hervor Es wurde ein Antrag angenommen
worin gegen die ungeſetzliche Vertagung proteſtier wird
Gleichzeitig wird der Regierung die Verwaltung der öffent
lichen Gelder die Verausgabung der Summen für die ge
meinſamen Angelegenheiten und die Weiterführung von
Handelsvertragsver handlungen verboten Das Abgeord
netenhaus erklärt ſchon jetzt daß es die Gültigkekt ſolcher
Verfügungen namentlich auch die Verlautbarung einer Ver
faſſung für Bosnien und die Herzegowina im Verordnungs
wege nicht anerkennen werde Dieſer Beſchlußantrag wurde
mit großer Mehrheit angenommen Dafür ſtimmte die Un
abhängigkeitspariei und die Volkspartei dagegen ein großer
Teil der Verfaſſungspartei Alsdann wurde die Sitzung
unter großer Erregung geſchloſſen

H Budapeſt 28 Jan Miniſterpräſßdent Graf Khuen
Hedervary welcher erſt Sonntag nach Wien zu reiſen
beabſichtigt hatte wird ſich wegen der Abſtimmung im Ab
geordnetenhauſe bereits heute abend nach Wien begeben um
morgen vom Kaiſer in Audienz empfangen zu werden und
über die neue Situation Bericht zu erſtatten

Einberufung der griechiſchen Uantional

Verſammlung
H Athen 28 Jan Die Einberufung der National

verſammlung wurde definitiv beſchloſſen Der Offi
ziersbund verpflichtet ſich in Zukunft nur Militär und
Marinefragen zu behandeln wenn morgen ein Geſchäfts
miniſterium aus Richtparlamentariern ernannt wird
das das vollſtändige Vertrauen des Bundes genießt Der
Präſident des Offiziersbundes Oberſt Zorbas wird
wahrſcheinlich als Kriegsminiſter in das neue Kabi
nett eintreten Die Wahlen zur Nationalverſammlung wer
den im Oktober ſtattfinden Zur Wahrung der konſtitutio
nellen Form und damit der Offiziersbund auch formell als
Miniſterſtürzer erſcheint wird das Kabinett Mavro
mechalis morgen im Parlament die Vertrauens
frage ſtellen Die Stellung des Königs iſt geſichert Jm
ganzen Lande herrſcht Ruhe

en
Unterhaltungsblatt

Roſen Felix Originalroman von Walter Schmidthäßler
Gortſ Dreizehn bei Tiſch Erzählung von Paul
Eberhardi Kunſt und Wiſſenſchaft Theater und Muſik

Bunte Zeitung Der Büchertiſch

Slätter fürs Haus
Die Kunſt der Berkleidung Von Robert Martini

Karneval und gefelliges Leben Von DrFriedrich Krumbholz Engliſfche Dienſtboten
Anſere Haustiere im Verkehrsdienſte Von
E M Arnold Mannigfaltiges

Handol Coworde ung Verkehr

Berliner Börsse
Teleohonischer Bericht der Saate 2Zt
3 Uhr 10 Minuten Kredit 211 87 Diskonto 197 10 Deutsche

Banmk 258,50 Berhner Handelsgesellschaft 183,75 Dresdner Bank
164,75 Russische Anleihe von 1902 91,10 Türkenlose 182 Lom
barden 23 30 Kanada 180,87 Baltimore 116 12 Laurahütte 199 50
Bochumer Guss 249,50 Qelsenkirchen 217 37 Harpener 211 12
Deutsch Luxemburger 219 50 Phönix 223,652 A G 2600 25
Siemens Haiske 249 Hamburger Paketiahrt 134,37 Nordd
Liovd 102 Grosse Berliner Strassenbahn 186,25 Tendengz Fest

Am Kassamarkt notierten h öher Ohickauf Branerei 2
Rostocker Brauerei 3,73 Akt Ges ſür Bauausſfühbrungen 1,60
Alexanderwerk 2 Schubert Satzer 2 Humboldt Masciinen 2
Concordia chemische Fabrik 3 h ingel 2 Rauchwaren Walter 2
Rottweil Pulver 50 Kruschwitz Zucker 8 Gedtanét Co
Merkur Wolle 2 Grude Eintracht 8 Eschweiler Eisen 50
Priedrichssegen 2,75 Jessenitz Kalj 3,50 König Whhelm 75
Mosener Sprit 3,50 Breslauer Sprit ca 2 Westfäl Draht ind
I niedriger Akt es für Verkehrswesen 75 Oross
schiffahrtswesen Terrain 1,50 Sächs Böhm Zement 3 Adler
Fahrrad 4,50 Därkopo 2 Lübecker Maschinen S Atbert chem
fabrik 2 Ebberfelder Farben 2 Deutsche OGasgtühlicht 50
Waidhof Zellstoff 2,75 Deutsche Jutespinnerei 2,25 Thomée 2
Langendreer 50

T

Zum Kurszetel Berlin 23 Jan 49 Badisohe StagtsAnleihe 0809 unk 19148 101,906G 49 Bavrisobe Staats An 102,0003
40 Bayrisehe Staats Anleihe 08 unk 1913 102 1090 49 Saenwegz
barg Sondersbausen Wärttemb Staats Anler e 81 83

z V KRameruner Eieenbahn Antei s 9340b2 3 DentsohOstatrikanſsohe Sehuldvereohr gar 95 106 Goitdueer Staat
Anleihe 1000 h Dessauer Stadt Anleihe 1896Fenaer Stadt Anleibe 1900 t d Jenaer Stadt Arl 1002

4 Nordhäuser Stadt Anleibe 1908 unkv 1919 100 500
h Quedlmburger Stadt Anl 1903 unk 1918 a O er
reiehisohe Nördwestbahn Obligationen 194 konv ST c pro
Dentsghe Solvay Werke to3 406 4 Ebertfalärr Farben unk 1917
103,80 G Felten Guilleaume Lahmever 06 08 101 85b6

Condangr Börse vom 98 Jan Ks ne erien Kon o25 Bio es 77,37 Geduld 27 Golätiolds 00 gtec o 73
do prois I2600 Rand Mines 9539 Anaeonda 10,40

Preiserrussigung für Garue

Die Veränigten elsässischen Baumwollspinner rvie Preise iür QGarne aus amerikanischer Baumwolle um 4 Dig
pro Kllegrannn

Sohsische Bodonkreditanstalt n Dresden
rat beantragt Se Vertehnung einer Dividende von wieder 7 Proz
Der Reingewina beträgt 008 989 Mk gegen 9867 in 1908

Eine eue Anleibe der Stadt Zwickau in Höhe von s M
ehmigung

Der Auisiehts

13 M

Mark ertlolt die landesherrbche Gen
Nordhäuser Kahwerke Gewerkschaft Immenrode Am

Markt für Kalwerte kurcieren Certchie welche von einer Vor
Sschmelzung der Nordhüuser Kaltweorke mit der r
sehaft Deutsche Kallwerke sprechen die erst kürzlich die A
gesellschaft Neu Bleicherode erwerben hat Ohne diese Ge
rüchten aktuelle Bedeutung beizumessen scheint jedoch eher

den g einerh e e r e ner Frag aut einen Zusammensehuss der Norchäuser Kaſiwerke mit u un
Immnenrode abzrelt Diese dret Werke sind bekanntlich an der

Elekt itäts Gemeinsohaft Wolkramshausen interessiert Aue
ist bekannt dass der Südharz Konzern sich die Minorität v
Immenrode gesichert hat

Waren und Proüäukte
Goetreldo

Berliner Produktenböreo 23 Jan Am Frttmarkt notiorten
Weiren wländ 226 50 ab Bahn und frei Huhlo Bogoen in
tandrseder 165,00 166 00 ab Bahn und trei Mühle Hafer mhrkisod
mectleabur erz vreuss Posenscher u sehlesiacher tein 173
dis 152 mirtel 167 172 gering 163 165 russischer erd Doneu mitte
157 163 gering ab Bahn und tei Wagen Maia armer
mia d 150 161 tärki oher mized runder 155 00 150 00 tr
Wagen Gorst inländierbe Futtergerste mittel nd gering 142 00
bis 148 00 t 1409 160 rmeeisehe und Donau leichte 130,00 1365,06
ehwers 1355 143 ad Rohn und frei Wagen un
ausſanditens Futterwaare mittel 163 169 Tauben o eBahn und frei WVegen Weirenmehl 00 27 75 30,50 Roxgonatnebi 6
a 1 200 2230 Weisenkleie 11,50 12,50 BRoggenkleie 11,50 b
12 10 Mark

Hamburg 28 Jan Getreidemarkt Weizen tfest Ostholst
Meekidg 185 223 en rutug MAeckibarg und Pomm 160 165
Gerete rahbig addruss 115 116 Hafer fest Mecklendurger 106 bis
178,00 Mais ruhig La Plato 122 124

Pest B Jan Weizan fest per Arri G 14,28 per Mai13,51 G 13 55 per Okt 11 95 G 11,97 B BRoggan per April
9 5 S 988 per Okt 8,939 G 99 B Hafer paar April 61 G
7,62 B Mais per Blaem 6,70 6,71 B

Antwerpen 23 Jan Dentecher In Platazug Kontrakt per
za v T 82 Mai 5,75 Juli 5,70 Sept 5,65 Fr Uwseatr

z SrinLiverpool 28 Jan Roter Winter weinen per Märe S A per
Mai 8,1 Still S ais bunter emerikenischer per OKt

Zucker

C

on

inisudische un

Hamburg 28 Fan Räbenrohzoeker 1 Produkt Basis 88
Rendement neue Usanee frei an Bord VBamdurg

vorm naohre abends
e 12 95 r2,95 MMärz 13 00 13,02 13 00Mat 1312 13 12 13,10August 13,95 13,32 1332Qktober 11 227 11,37 41,35Dezember 11 20 11,17 t1,15behauptet behauptet ruhig

Kaffee
Hamburg 25 Jan Good averago Saoſor

vorm nachm aber Barz en 33 G 36 GA i G 35 6 36 GSeptember Zt G 35 G 36 Ge PDoegember 46 30 36 Gsteng deohbauptet behauptet
72775 238 r 2 e Santos per März 47er per Sept Per Der 46e Rio Se Janeire 28 Jean Kaffee Zufuhren 4,000 Saok im Hio

90,000 Sack in Santos

Kartoffeimehl und Stärke
Berlin 28 Jan Kartoffelmehl u Stärke 21 00 21,50 Peuehbte

Stärke 10,80 t
Magdeburg 28 Jan Prima Kaertoſftelstärke und Mehi für

100 kg 21 50 22,00
Spiritus

Nordhausen 23 Jen Branntaroin 40 Veoi Proz Sür 100
105 206 85 86 25 do 45 Vol Proz für 100 k 406 107

5 25 96 25 per loko und Jannar 2910 Branntwein 40 Vol Proz
für 100 kg 105 195 85 50 8650 do 45 Vol Proz für 100
106 167 95,50 96,50 per Januar September 1910 ohne ass ad

Brennerei
Fettwaren und Oele

Köin 28 Jan Rüböl loko 61,50 per Oktober 60,00
Hamburg 28 Jan Stadtsohmalg 59,75 amerik Bteam 61 75

erlaim 66,50
Chemische Produkte

Ramburg 28 Fan Chiltsaipeter per loko 835
8,35 rei Fahrzeng Hamburg

Wolle
remen 28 Jan Baumwolle ställ Upl loko middl 75,25 Pf
ivorpool 23 Jan Baumwolle Umsatz 8000 Ballen davon

Import 20,000 Balion davon Amerikaner 18,000 Baljen
Liverpool 28 Jan Aegyptische Baumwolle per März 13 21
Alexandri a 28 Jan Aegyptische Baumwolle per MArz 26,65

Mai 26,03 Nov 21,14
Metalie

London 22 Js Ohih Kupfer atetig 60 3 Mon 61 Zinn
Straits stetig 147 3 Monat 146 Bivi epaon vräge 13 engliseh
14 Zink gewöhnliehe Marke träge 23 spez Marko 24

Amerftkanische Warenmüärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

Febr Märr

Kew Vork 28 1 27 Chieago 28 27 i
Weizen p Mai 118 Weizen p Moi r 11 ud mi o 108 r An 11Mais p Mai 76 76 Mais p Mai s 871n n Juni 76 76 u u 66 66Meht Spring elears 4,685 4,68 Hafer p Ma 468 47
Kaſtee Fair RioNr 7 8,10 68,10 o u h 48v P 4s25 85 6,786 Roggan p Aas r 79D Fedr 6,80 6,75 Sohmale p Jan t 1 1,80Petroleum in Cases 10,80 10 80 Mai 10 72 10,70
do in New Tork s55 7,85do in Phüadelphiga 7,s5 7,88

Tendens Weizen willig Aas wäig
asserstäncdde

bedeutet Gber unter Nuli
an Unsirat et

Dtern Krdokenpegel A Jan ar in of 218Re Obe 8 m 14 4n e r h a 10 TSsen S nv dmerpege u u 10 Srot A 250 2 2 10 rAlsleben Oberpegs F 270 2 e 4
Vuterpegel i r 258 10e

a egel WOnteceeget 06 u STor Eger Eihe Moldau

F 13 t iis P 2 rJos Spardubiu 22 Magdebure u
is 1 n velnik 035 1 Mikenbrge 0 12S S h uT Baoairuvurg 114re c u ohne e8 n zTornau r z enAusgig W Jan egelst phus 52 em om lanth e

Leitung Wilhelm Georgrer für den poliiihe Teil r helm Georg
für den lokalen Tel eg Gericht undHandel Eugen Be rfwmann für Ausland Nach
richcen und Eich Polcow das Feu undVerm S Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck r Otto sſSendelSämtlich in Halle a

Meſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchkießlich Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus
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